
Klinisches Ethikkomitee 
AG Ethikberatung

Kontakt und Koordination

Wer fordert die Ethikberatung an?

Name:                                                                                     

Klinik:                                                                                      

Station:                                                                                   

Tel.-Nr.:                                                                                    

Was ist der medizinische, pflegerische und soziale 
Sachverhalt?

Worin sehen Sie das ethische Problem?

Wer soll an der Fallbesprechung teilnehmen?

Terminvorschlag (ca. 45 Minuten)

Wo soll die Ethikberatung stattfinden? (Raum?)

*Die Checkliste finden Sie auch im QM-Handbuch im Intranet.

Ethikberatung am Klinikum Fürth –

Brücken bauen und Wege finden.

Checkliste Ethikberatung*

Die Ethikberatung ist erreichbar unter der Telefonnummer 9710.

Wer macht Klinische Ethikberatung?
Die Klinische Ethikberatung wird von den Mitgliedern der Arbeits-
gruppe Ethikberatung des Klinischen Ethikkomitees angeboten.

Ärztliche Mitglieder:
§	Dr. med. Susanne Ebner
 Oberärztin Frauenklinik Nathanstift

§	Dr. med. Christian Forster
 Oberarzt Zentrale Notaufnahme

§	Dr. med. Susanne Glorius
 Oberärztin Anästhesie

§	Dr. med. Tanja Langer
 Oberärztin Radiologie

Nichtärztliche Mitglieder:
§	Martina Efstratiou
 Gesundheits- und Krankenpflegerin, 
 Teamleitung Gynäkologische Ambulanz

§	Monika Roggatz
 Gesundheits- und Krankenpflegerin, Teamleitung ST. P1

§	Kirstin Söntgerath-Friedrich
 Pflegepädagogin Krankenpflegeschule

§	Manuela Wilberg
 Gesundheits- und Krankenpflegerin ST. 25



Die Möglichkeiten der modernen Medizin fordern von Ärzten, 
von Pflegenden, von Patienten sowie ihren Angehörigen 
immer wieder komplexe Entscheidungen. Die unterschied-
lichen Werthaltungen, religiösen Überzeugungen oder Vor-
stellungen von einem guten Leben aller Beteiligten können 
die Entscheidungsfindung am Krankenbett erschweren.

In der Praxis treten ethische Fragen in konkreten Ent-
scheidungssituationen auf, in denen häufig nicht mehr 
klar ist, welche Maßnahme für den Patienten die beste 
ist oder es Uneinigkeit darüber zwischen den Beteilig-
ten gibt.

Für diese aus ethischer Sicht schwierigen Situationen im kli-
nischen Alltag bietet das Klinische Ethikkomitee des Klinikum 
Fürth die Klinische Ethikberatung an.

Die Ethikberatung kann immer angefordert werden, wenn 
Werte oder moralische Überzeugungen berührt werden oder 
wenn es entsprechende Unsicherheiten gibt. Der Behand-
lungsfall muss nicht besonders außergewöhnlich ein. Es sind 
gerade auch die Alltagssituationen, in denen eine Ethikbera-
tung helfen kann, Orientierung angesichts komplexer Fragen 
zu finden.

Ihre

Arbeitsgruppe Ethikberatung des 
Klinischen Ethikkomitees am Klinikum Fürth

Ziel der Ethikberatung ist es, durch Moderation und Analyse zur 
Lösung eines ethischen Konfliktes in einem konkreten Behand-
lungsfall beizutragen.

Die Klinische Ethikberatung findet als fallbezogene Teambespre-
chung statt. Dabei sollten möglichst alle Berufsgruppen teilneh-
men, die an der Behandlung und Pflege des Patienten beteiligt 
sind.

Die Ethikberatung übernimmt die Moderation der gemeinsamen 
Diskussion. Im Gespräch werden alle relevanten medizinischen, 
pflegerischen und sozialen Aspekte dargelegt.

Im nächsten Schritt wird die wichtigste ethische Frage formuliert, 
die in der Beratung diskutiert werden soll. Alle Beteiligten formu-
lieren ihre Meinungen, Einsichten und Haltungen zu der konkreten 
Frage.

Die Ethikberatung informiert über aktuelle, für die konkrete Be-
handlung wichtige ethische Richtlinien. Des Weiteren unterstützt 
sie bei der ethischen Reflexion und der Suche nach einer für alle 
Beteiligten nachvollziehbaren Lösung.

Am Ende wird ein gemeinsames Fazit gezogen.

Alle Beteiligten unterliegen der Schweigepflicht.

Was ist Ethikberatung? Was kann Ethikberatung nicht leisten?

In der Ethikberatung wird nicht über die medizinische Quali-
tät der Behandlung geurteilt. Die bestmögliche medizinische 
Versorgung wird als selbstverständlich vorausgesetzt.

Die Verantwortung kann nicht delegiert werden. Sie verbleibt 
bei den jeweils Verantwortlichen des ärztlichen oder pflege-
rischen Teams.

Die Ethikberatung trifft also keine medizinischen oder pflege-
rischen Entscheidungen!

Ethikberatung ist keine Supervision und dient daher nicht 
dazu, Kommunikationsprobleme innerhalb des Behand-
lungsteams zu lösen.

Wer kann Ethikberatung anfordern?
Alle an der Therapie Beteiligten und die Angehörigen.

Die Anforderung sollte mit allen Beteiligten abgesprochen 
sein.

Wie fordert man Ethikberatung an?
Die Ethikberatung ist erreichbar unter der 
Telefonnummer 9710.

Ein Konsilantrag über Orbis ist ebenfalls möglich.

Weitere Koordination durch die Mitglieder der Arbeitsgruppe 
Ethikberatung (siehe Rückseite).

Wie läuft Ethikberatung ab?

Wichtiger Hinweis: Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wird auf die gleichzeitige Verwendung der Sprachformen männlich, weiblich und divers 

verzichtet und das generische Maskulinum verwendet. Sämtliche Personenbezeichnungen gelten gleichermaßen für alle Geschlechter.


